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P O D O L O G I E 
Krankheitsbilder und ICD-10-Codes als Voraussetzung für podologische Heilmittel-Behandlung 
> auf Heilmittel-Verordnung HV-13 (gesetzliche Krankenversicherung GKV)  
> oder auf Privat-Rezept (private Krankenversicherung PKV) 

                                
 
Grundsätzlich entscheiden die behandelnden Ärzte im Vorfeld mittels medizinischer Diagnostik über die 
Verordnungsfähigkeit bzw. Rezeptfähigkeit einer therapeutischen / podologischen Heilmittel-Leistung. 
                 
Folgende ärztlich diagnostizierten Krankheitsbilder / Diagnosegruppen und ICD-10-Codes sind gemäß Heilmittel-
Richtlinie des SGB V (Sozialgesetzbuch) Voraussetzung für eine podologische Heilmittel-Behandlung kategorisiert:            
 
> „DF“ Diabetisches Fußsyndrom 

> „NF“ Neuropatisches Fußsyndrom 
> „QF“ Querschnitt Fußsyndrom 
> „UI“ Unguis Incarnatus -> Orthonyxie-Nagelkorrektur-Spange beim eingewachsenen Fußnagel 
 
           

• „DF“ DIABETISCHES FUßSYNDROM -> ICD-10 CODES: 
                Es muss zwingend eine periphere Nerven-Schädigung / Polyneuropathie an den Füßen vorliegen;  
                als Folge einer diabetischen Neuropathie vorliegen. Eine alleinige diabetische Angiopathie reicht nicht aus ! 
 

o Diabetes Mellitus Typ 1 mit diabetischem Fußsyndrom: E10.74  +  E10.75 -> optional mit G63.2 
o Diabetes Mellitus Typ 2 mit diabetischem Fußsyndrom: E11.74  +  E11.75 -> optional mit G63.2  
o Diabetes Mellitus mit diabetischem Fußsyndrom:            E12.74  +  E12.75 -> optional mit G63.2 
o Diabetes Mellitus mit diabetischem Fußsyndrom:            E13.74  +  E13.75 -> optional mit G63.2  
o Diabetes Mellitus mit diabetischem Fußsyndrom:            E14.74  +  E14.75 -> optional mit G63.2 

 

o Diabetes Mellitus mit neurologischen Komplikationen: E11.40   
( -> zwingend zusätzlich mit G63.2 kodieren „diabetische Polyneuropathie an den Füßen “ ! ) 
 

o Diabetes Mellitus mit neurologischen Komplikationen: E11.41   
( -> zwingend zusätzlich mit G63.2 kodieren „diabetische Polyneuropathie an den Füßen“ ! ) 
 

o Diabetes Mellitus ohne Komplikationen: E11.90 + E11.91  
( -> zwingend zusätzlich mit G63.2 kodieren „diabetische Polyneuropathie an den Füßen“ ! ) 

 
 zusätzliche Kodierung: ausschließlich G63.2 ( diabetische Polyneuropathie am Fuß ) 
        ( -> G62.9 ist nicht für die Diagnosegruppe „DF“ Diabetes kategorisiert, sondern nur für „NF“ )      
                                                                   
 Diagnosegruppe + Leitsymptomatik + Heilmittel: DF => a  => Hornhaut-Behandlung 

                                                                                                                      DF => b  => Nagel-Behandlung 
                                                                                                                      DF => c  => Komplex-Behandlung (Hornhaut + Nägel) 
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P O D O L O G I E 
Krankheitsbilder und ICD-10-Codes als Voraussetzung für podologische Heilmittel-Behandlung 

> auf Heilmittel-Verordnung HV-13 (gesetzliche Krankenversicherung GKV)  
> oder auf Privat-Rezept (private Krankenversicherung PKV) 

                                
 
Grundsätzlich entscheiden die behandelnden Ärzte im Vorfeld mittels medizinischer Diagnostik über die 
Verordnungsfähigkeit bzw. Rezeptfähigkeit einer therapeutischen / podologischen Heilmittel-Leistung. 
                 
Folgende ärztlich diagnostizierten Krankheitsbilder / Diagnosegruppen und ICD-10-Codes sind gemäß Heilmittel-
Richtlinie des SGB V (Sozialgesetzbuch) Voraussetzung für eine podologische Heilmittel-Behandlung kategorisiert:            
 
> „DF“ Diabetisches Fußsyndrom 

> „NF“ Neuropatisches Fußsyndrom 

> „QF“ Querschnitt Fußsyndrom 

> „UI“ Unguis Incarnatus -> Orthonyxie-Nagelkorrektur-Spange beim eingewachsenen Fußnagel 
 
 

• „NF“ NEUROPATHISCHES FUßSYNDROM -> ICD-10-CODES:  
Es muss zwingend eine periphere Nerven-Schädigung / Polyneuropathie an den Füßen vorliegen;  
als Folge einer sensiblen oder sensomotorischen Neuropathie wie z. B. bei hereditärer sensibler und 
autonomer Neuropathie, bei schlaffen u. spastischen Paresen, bei Peronaeus-Lähmung, bei systemischen 
Autoimmunerkrankungen, bei Multiple Sklerose, bei Kollagenosen, bei toxischer Neuropathie. 

 

o Hereditäre, motorische und sensomotorische Neuropathien:  
G60.0  /  G60.1  /  G60.2  /  G60.3  /  G60.8  /  G60.9 

 

o Polyneuritis: G61.0  /  G61.1  /  G61.8  /  G61.9   
 

o Sonstige Polyneuropathien:  
                               G62.0 (Arzneimittelinduziert)   /   G62.1  (Alkoholinduziert)   /   G62.2  (Toxische Agenzien)  
                               G62.8  (Strahleninduziert)   /   G62.80 (Critical-Illness)   /   G62.88 (Sonstige näher bezeichnetet)  
                               G62.9   (Sonstige nicht näher bezeichnet) 
 

o Polyneuropathien bei anderorts klassifizierten Erkrankungen:  
G63.0 (bei infektiösen u. parasitären Krankheiten   /   G63.1  (bei Neubildungen)  
G63.3  (bei sonstigen endokrinen Stoffwechselkrankheiten) 
G63.4  (bei alimentären Mangelzuständen) 
G63.5  (bei Systemkrankheiten des Bindegewebes) 
G63.6  (bei sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems) 
G63.8  (bei sonstigen klassifizierten Krankheiten) 
 

o Sonstige Krankheiten des peripheren Nervensystems: G64 
 

o Krankhaftes autonomes Nervensystem / komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren 
Extremität: G90.71 ( -> zwingend zusätzlich mit G63.6 kodieren ! ) 

 

o Neurodystrophie (Algodystrophie) des Muskel-Skelett-Systems: M89.09  
                               ( -> zwingend zusätzlich mit G63.6 kodieren ! ) 
 

o Multiple Sklerose: G35.1-  /  G35.2-  /  G 35.3-  /  G35.9  ( -> zwingend zusätzlich mit G62.9 kodieren ! ) 
 

o Peronaeus-Lähmung mit Polyneuropathie: G57.3   ( -> zwingend zusätzlich mit G62.9 kodieren ! ) 
 

 Diagnosegruppe + Leitsymptomatik + Heilmittel: NF => a  => Hornhaut-Behandlung 
                                                                                                                      NF => b  => Nagel-Behandlung 
                                                                                                                      NF => c  => Komplex-Behandlung (Hornhaut + Nägel) 
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P O D O L O G I E 
Krankheitsbilder und ICD-10-Codes als Voraussetzung für podologische Heilmittel-Behandlung 

> auf Heilmittel-Verordnung HV-13 (gesetzliche Krankenversicherung GKV)  
> oder auf Privat-Rezept (private Krankenversicherung PKV) 

 
                                
Grundsätzlich entscheiden die behandelnden Ärzte im Vorfeld mittels medizinischer Diagnostik über die 
Verordnungsfähigkeit bzw. Rezeptfähigkeit einer therapeutischen / podologischen Heilmittel-Leistung. 
                 
Folgende ärztlich diagnostizierten Krankheitsbilder / Diagnosegruppen und ICD-10-Codes sind gemäß Heilmittel-
Richtlinie des SGB V (Sozialgesetzbuch) Voraussetzung für eine podologische Heilmittel-Behandlung kategorisiert:            
 
> „DF“ Diabetisches Fußsyndrom 
> „NF“ Neuropatisches Fußsyndrom 

> „QF“ Querschnitt Fußsyndrom 

> „UI“ Unguis Incarnatus -> Orthonyxie-Nagelkorrektur-Spange beim eingewachsenen Fußnagel 
 

• „QF“ QUERSCHNITT FUßSYNDROM -> ICD-10-CODES:  
Es muss zwingend eine periphere Nerven-Schädigung / Polyneuropathie an den Füßen vorliegen;  
als Folge einer sensiblen oder sensomotorischen Neuropathie bedingt durch eines Querschnittsyndroms  
wie z. B. bei Spina bifida, chronische Myelitis, Syringomyelie, traumatisch bedingter Schädigung des 
Rückenmarks. 
 

o Schlaffe Paraparese u. Paraplegie: G82.00  /  G82.01  /  G82.02  /  G82.03  /  G82.09 
( -> zusätzlicher Textvermerk zwingend notwendig:  
„Querschnittsyndrom mit sensomotorischer Neuropathie an den Fußen“ ! ) 
 

o Spastische Paraparese u. Paraplegie: G82.10  /  G82.11  /  G82.12  /  G82.13  /  G82.19 
( -> zusätzlicher Textvermerk zwingend notwendig:  
„Querschnittsyndrom mit sensomotorischer Neuropathie an den Füßen“ ! ) 

 

o Paraparese u. Paraplegie: G82.20  /  G82.21  /  G82.22  /  G82.23  /  G82.29 
( -> zusätzlicher Textvermerk zwingend notwendig:  
Querschnittsyndrom mit „sensomotorischer Neuropathie an den Füßen“ ! ) 

 

o Schlaffe Tetraparese u. Tetraplegie: G82.30  /  G82.31  /  G82.32  /  G82.33  /  G82.39 
( -> zusätzlicher Textvermerk zwingend notwendig:  

„ Querschnittsyndrom mit sensomotorischer Neuropathie an den Füßen“ ! ) 
 

o Spastische Tetraparese u. Tetraplegie: G82.40  /  G82.41  /  G82.42  /  G82.43  /  G82.49 
( -> zusätzlicher Textvermerk zwingend notwendig:  
„Querschnittsyndrom mit sensomotorischer Neuropathie an den Füßen“ ! ) 

 

o Tetraparese u. Tetraplegie: G82.50  /  G82.51  /  G82.52  /  G82.53  /  G82.59 
( -> zusätzlicher Textvermerk zwingend notwendig:  

„Querschnittsyndrom mit sensomotorischer Neuropathie an den Füßen“ ! ) 
 

o Funktionale Höhe der Schädigung des Rückenmarks:  
o G82.60 / G82.61 / G82.62 / G82.63  /  G82.64 / G82.65 / G82.66 / G82.67 / G82.69  

( -> zusätzlicher Textvermerk zwingend notwendig:  
„Querschnittsyndrom mit sensomotorischer Neuropathie an den Füßen“ ! ) 

 
 Diagnosegruppe + Leitsymptomatik + Heilmittel: QF => a  => Hornhaut-Behandlung 

                                                                                                                      QF => b  => Nagel-Behandlung 
                                                                                                                      QF => c  => Komplex-Behandlung (Hornhaut + Nägel) 
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P O D O L O G I E 
Krankheitsbilder und ICD-10-Codes als Voraussetzung für podologische Heilmittel-Behandlung 

> auf Heilmittel-Verordnung HV-13 (gesetzliche Krankenversicherung GKV)  
> oder auf Privat-Rezept (private Krankenversicherung PKV) 

 
                                
Grundsätzlich entscheiden die behandelnden Ärzte im Vorfeld mittels medizinischer Diagnostik über die 
Verordnungsfähigkeit bzw. Rezeptfähigkeit einer therapeutischen / podologischen Heilmittel-Leistung. 
                 
Folgende ärztlich diagnostizierten Krankheitsbilder / Diagnosegruppen und ICD-10-Codes sind gemäß Heilmittel-
Richtlinie des SGB V (Sozialgesetzbuch) Voraussetzung für eine podologische Heilmittel-Behandlung kategorisiert:            
 
> „DF“ Diabetisches Fußsyndrom 
> „NF“ Neuropatisches Fußsyndrom 

> „QF“ Querschnitt Fußsyndrom 
> „UI“ Unguis Incarnatus -> Orthonyxie-Nagelkorrektur-Spange beim eingewachsenen Fußnagel 

 
 

• „UI“ Unguis Incarnatus -> Orthonyxie-Nagelkorrektur-Spange -> ICD-10-Code: 
                Die Orthonyxie-Nagelkorrektur dient der Therapie des ‚unguis incarnatus‘ (eingewachsener Fußnagel)  
                und kann nach ärztlicher Diagnose u. Abklärung der Kontraindikationen verordnet werden. 
 

o Unguis incarnatus L60.0 
 

o Diagnosegruppe + Leitsymptomatik + Heilmittel:  
 

➢ UI 1 => a => Nagelspangen-Behandlung – „unguis incarnatus“ (Stadium 1)   
 -> 8 Behandlungseinheiten      
                                                        

➢ UI 2 => a => Nagelspangen-Behandlung – „unguis incarnatus“ (Stadium 2)   
 -> 4 Behandlungseinheiten 

 

➢ Es ist Jeweils 1 Verordnung pro Nagel vorgeschrieben. 
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